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  Im Streit um dieses Holz amtiert bereits seit 1577 eine 

kaiserliche Kommission, der aber mit solchen Eingriffen 

nicht vorgegriffen werden darf.  

  

  Er bittet daher die Brüder bei Androhung von Pfändung  

und anderer rechtlicher Mittel, ihre Eingriffe 

einzustellen. ( AH )  

  

1.10.1582  Peter Anzinger, Pfleger von Neuhaus, schreibt an 

Johann von Sprinzenstein in Sprinzenstein:  

  

• Er wird den Koblwanger nächsten Mittwoch mit 

der Büchse schicken  

  

• Die Bauern wollen die Fuhren in die Mühl nicht 

übernehmen, so dass man wohl die Fuhrleute 

bezahlen muss  

  

• Der Inmann des Haslberger muss den Jagddienst 

für sich selbst und den Haslberger verrichten, so 

dass ihn die Herrschaft länger behalten kann  

  

• Der Jaugsberger, der alte Spieß beim Kaiser und 

der alte Staltner zahlen Jägergeld, sonst keiner. 

Der Herr soll mit seinem Verzeichnis selbst 

kontrollieren, welcher Jäger kommt und wer nicht.  

  

• Der Jäger einer benachbarten Herrschaft fragt an, 

ob er sich ein Windspiel leihen kann. ( AH )  

  

16.Jhdt.  Ein ungenannter Absender schreibt an den Herrn von 

Neuhaus:  

  

  Peter Anzinger, Amtmann in Neuhaus, hat folgendes  

berichtet:  

  

• Vor 14 Tagen hat ein Schuster, ein Untertan im 

Dörfel bei St.Peter, den Amtmann und etliche 

Schuster zu einem Zuding gebeten.  


	-

